Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1938 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Hubrig, Lenzer, Dr. Probst, Spil- 
ker und Genossen 


betr. Beratungsgremien beim Minister für Bildung und 
Wissenschaft 


Nachdem auch in den öffentlichen Informationssitzungen des 
Ausschusses für Bildung und Wissenschaft des Deutschen Bun- 
destages am 3. Oktober und 17. Dezember 1970 zum Thema 
„Wachstumsorientierte Technologien und staatliche Forschungs- 
politik" der Frage des Beratungswesens große Bedeutung bei- 
gemessen wurde, fragen wir die Bundesregierung: 

1. Welche Gremien beraten die Bundesregierung auf den Ge- 
bieten: 

a) Kernforschung und Kerntechnik, 

b) Weltraum und Luftfahrtforschung, 

c) Datenverarbeitung und neue Technologien? 

2. Welche weiteren Beratungsgremien stehen dem Minister 
für Bildung und Wissenschaft für welche Bereiche zur Ver- 
fügung? 

3. Wie und nach welchen Kriterien beurteilt die Bundesregie- 
rung die Tätigkeit dieser Institutionen? 

4. Welche Gründe veranlassen die Bundesregierung zu einer 
Reorganisation des Beratungswesens? 

5. In welcher Form werden bestehende Institutionen von der 
geplanten Umstrukturierung erfaßt? 


Bonn, den 9. März 1971 
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